
Personen-Suchergebnisse: Törring-Jettenbach August Joseph Graf von

1759 – Repräsentative Neugestaltung der Georgskirche angestrebt

Bogenhausen * In der Beschreibung des Bauzustands der Georgskirche ist die Rede von einem

fast völlig verfaulten Dachstuhl und der Reparatur oder Neukonstruktion des Glockenstuhls.  

Doch der angestrebte Umbau steht unter einem völlig anderen Vorzeichen und bezweckt

hauptsächlich die repräsentative Neugestaltung des Inneren der Kirche und einen modernen

Turmabschluss. Der eigentliche Grund liegt in dem benachbarten Gut Neuberghausen, das Graf

August Joseph von Törring-Jettenbach kaufen und repräsentativ neu gestalten will.

1759 – August Joseph von Törring-Jettenbach wird Ehrenmitglied der Akademie der Wissenschaften

München * Graf August Joseph von Törring-Jettenbach wird Ehrenmitglied der neugegründeten

Baierischen Akademie der Wissenschaften.

März 1766 – Beginn der Umbauarbeiten an der Georgskirche

Bogenhausen * Wegen auftauchender Finanzierungsprobleme verzögert sich die Arbeiten an der

Georgskirche, bis der Neuberghauser Schlossherr August Joseph Graf von Törring-Jettenbach in

die Verwirklichung der Planungen eingreift. Es kommt Bewegung in die Angelegenheit, sodass im

März 1766 mit den Umbau- und Erneuerungsarbeiten begonnen werden kann. 

1774 – Ignaz Günther beendet Arbeiten an der Kanzel der Georgskirche

Bogenhausen * Die Kanzel der Georgskirche, an der Ignaz Günther seit dem Jahr 1770 arbeitet,

ist fertiggestellt. Graf August Joseph von Törring-Jettenbach hat - wie schon für den Hauptaltar -

die Finanzierung übernommen. 
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